
     

 

 

 
 

 
Antrag 
 
Radweg Baldurstaße 
 
Der BA 10 Moosach beantragt beim KVR, dass auf dem Gehweg an 
der Baldurstaße Richtung Westen entlang der Westfriedhofsmauer  
das Radfahren wieder erlaubt wird. 
 
Am besten und sichersten wäre eine Rückkehr zur altbewährten 
Gestaltung des Fußwegs als „getrennter Rad und Gehweg“. 
Geringeren Aufwand würde das Anbringen des Zusatzschildes 
„Radfahrer frei“ an dem Gehwegschild oder die Beschilderung als 
„gemeinsamer Geh- und Radweg“ bedeuten. 
 

 
 
Begründung 
 
Sehr viele Jahre lang war der o.g. Gehweg durch einen weißen 
Längsstreifen in einen Radfahrer- und Fußgängerbereich geteilt und 
das Befahren für Radfahrer dadurch und auch durch eine 
entsprechende Beschilderung erlaubt. Probleme resultierten aus 
dieser Doppelnutzung auf dem von Fußgängern nur sehr mäßig 
frequentierten Weg nicht; wer wollte, konnte als Radfahrer auch die 
Straße nutzen. 
Vor kurzem wurde der weiße Trennstreifen entfernt, ein neues Schild 
„Gehweg“ angebracht und der gesamte Radverkehr damit auf die 
Straße gezwungen. Das führt bei geringer Fahrbahnbreite, mittlerer 
Verkehrsstärke und drei Buslinien für viele Radfahrer zu einer 
unangenehmen, ängstigenden und nicht ungefährlichen Situation. 
 



     

 

 

 


